
Organisation 

Veranstalter:  Präsidium der Bayerischen Bereitschaftspolizei, Bamberg 

Beginn: Dienstag, 09.10.2018 um 13:00 Uhr 
Ende: Mittwoch, 10.10.2018 um 14:00 Uhr 

Ort: Präsidium der Bayerischen Bereitschaftspolizei, Haus 5, 
 Pödeldorfer Straße 77/79, 96052 Bamberg 

Zielgruppe:  Sozial-/Polizeiwissenschaftler und Bildungsverantwortli-
che des höheren Dienstes (4. QE) von: 
 Bayerische Bereitschaftspolizei 
 Zentraler Psychologischer Dienst der Bayerischen Po-

lizei  

 Fortbildungsinstitut der Bayerischen Polizei 
 Hochschule des öffentl. Dienstes, Fachbereich Polizei 
 Sozial-/Polizeiwissenschaftler von Polizeien deutsch-

sprachiger Länder und des Bundes 

Tagungsgebühr: wird nicht erhoben 

Übernachtung: Ein Kontingent an Zimmern in einem einfachen Mittel-
klasse-Hotel (Übernachtung 61 €, Frühstück 7,50 €) in 
der Nähe des Bahnhofs wurde von uns vorab reser-
viert. Die Zimmer können auf Wunsch in der Reihen-
folge der Anmeldungen vermittelt werden. Bei Absagen 
nach dem 27.08. werden Stornierungskosten fällig. 

Für Dienstreisende: Kosten für die Hotel-Übernachtung sind durch die 
entsendenden Dienststellen zu tragen und im Rahmen 
der Reisekostenabrechnung abzurechnen 

Ansprechpartner für fachliche Fragen: Herr Dr. Muff 0951-9331-323, 
Herr Jäger -338 oder Herr Schoch -325. 

 für Unterkunft und Organisation: Geschäftsstelle des 
Sachgebietes Aus- und Fortbildung 0951-9331-327/328 

Anmeldung zur Tagung: bis 24.08.2018 an Sachgebiet Aus- und 
Fortbildung, bamberg.bpp@polizei.bayern.de 

 

Stand: 16.08.2018, Änderungen vorbehalten 

 

 

 
 

Einladung  
 

zur Arbeitstagung  

für Polizei- und Sozialwissenschaftler  

 
 

Deeskalation durch  
Kommunikation 

 
Konzepte zur  

polizeilichen Aus- und Fortbildung 
 

 

am Dienstag, 09. Oktober und  

Mittwoch, 10. Oktober 2018 

 

in Bamberg 

 

 

 

mailto:bamberg.bpp@polizei.bayern.de


 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

professionelle Kommunikation ist der Schlüssel zur Deeskalation konflikt-
reicher Situationen im Polizeidienst, im Kontakt mit dem Bürger, aber 
auch im innerdienstlichen Umgang. Zur Austausch über Aus- und Fort-
bildungskonzepte der polizeilichen Bildungsträger in diesem wichtigen 
und sensiblen Themenfeld laden wir zu dieser Arbeitstagung in die Füh-
rungsdienststelle der Bayerischen Bereitschaftspolizei nach Bamberg ein. 

Gerd Enkling 
Polizeidirektor, Sachgebietsleiter Aus- und Fortbildung 

 

Ziele der Arbeitstagung: 

 Vorstellung und Diskussion neuerer Kommunikationsmodelle 

 fachlicher Austausch und Abstimmung der bayerischen Aus- und Fort-
bildungskonzepte  

 

Programm:   Dienstag, 09.10.2018  

bis 12:30 Uhr Anreise, Mittagessen  

13:00 Uhr  Eröffnung, Begrüßung  

13:15 Uhr Klassische und neuere Kommunikationsmodelle 

 Vortrag von Prof. Dr. Astrid Schütz, Autorin des Lehrbuchs 
„Psychologie der Kommunikation“, Leiterin des Lehrstuhls 
Persönlichkeitspsychologie, Universität Bamberg 

14:15 Uhr Statement zum Vortrag von  

Dr. Silvia Oßwald-Meßner, Dozentin für Psychologie an der 
Hochschule des öffentlichen Dienstes, Fürstenfeldbruck  

anschließend Diskussion im Plenum 

14:45 Uhr  Kaffeepause 

15:15 Uhr Stimme, Körper, Affekt. Neuere Erkenntnisse der Kommuni-
kationsforschung für polizeiliche Einsatzsituationen 

 Vortrag von Dr. Jana Bressem, Sprachwissenschaftlerin, 
Technische Universität Chemnitz, Arbeitsstelle für Gestenfor-
schung und Sprechwissenschaft 

16:15 Uhr Statement zum Vortrag von  

Dr. Hans-Peter Schmalzl, Leiter des Zentralen Psychologi-
schen Dienstes der Bayerischen Polizei, München 

anschließend Diskussion im Plenum 

16:45 Uhr Ende des Tagesprogramms 

anschließend Stadtführung, Abendessen, Ausklang 

Mittwoch, 10.10.2018  

09:00 Uhr Fortbildungskonzept Führungskommunikation 

 Vortrag von Ruth Stettmer-Sultana, Diplom-Psychologin, 
Fachbereich Führung und Gesellschaftswissenschaften, Fort-
bildungsinstitut der Bayerischen Polizei, Ainring 

10:00 Uhr Praktische Ansätze beim Kommunikationstraining in der Aus-
bildung 2. QE bei der Bayerischen Bereitschaftspolizei 

 Vortrag von Mathias Jäger, Diplom-Pädagoge, Präsidium der 
Bayerischen Bereitschaftspolizei, Bamberg, und Manfred Jah-
ner, Fachverantwortlicher für Kommunikation & Konfliktbe-
wältigung, Eichstätt 

10:45 Uhr  Kaffeepause 

11:00 Uhr  Praxis deeskalierender Kommunikation im Polizeidienst 

Vortrag von Ltd. PD Thomas Schreiber, Leiter der Polizei-
inspektion Bamberg-Stadt 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 Uhr Podiumsdiskussion zum Tagungsthema mit 

 Wolfgang Sommer, Präsident der Bayerischen  
Bereitschaftspolizei 

 Marcus da Gloria Martins, Pressesprecher des  
Polizeipräsidiums München 

 Dr. Jana Bressem, Technische Universität Chemnitz 

Moderation: Dr. Albin Muff, Pädagoge, Bereitschaftspolizei 

14:00 Uhr  Ende der Tagung 


